
 

 
Ad-hoc-MITTEILUNG 
Mitteilung gemäß § 15 Abs. 1 WpHG 
 

Dreieich, 14. Juli 2010. Die Biotest Gruppe hat nach vorläufigen Zahlen im ersten 
Halbjahr 2010 bei einer leichten Umsatzsteigerung um 4% auf 227,1 Mio. € (erstes 
Halbjahr 2009: 218,4 Mio. €) ein Ergebnis vor Steuern und Zinsen (EBIT) in Höhe von 
23,7 Mio. € (Vorjahr 31,2 Mio. €) erwirtschaftet. Das Ergebnis bewegte sich damit 
unterhalb der Erwartungen und spiegelt die weiter rückläufige Preisentwicklung bei 
Plasmaproteinen wider. 

Aufgrund der Erwartung einer weiterhin verhaltenen Marktentwicklung im zweiten 
Halbjahr sowie moderater zusätzlicher Belastungen durch das GKV-Änderungsgesetz*  
innerhalb der deutschen Gesundheitsreform  hat der Vorstand das Ergebnisziel für die  
fortgeführten Geschäftsbereiche für das Geschäftsjahr 2010 angepasst.  

Die Biotest Gruppe plant weiterhin mit einem Umsatzwachstum im niedrigen 
einstelligen Prozentbereich verglichen mit dem Vorjahr (Umsatz 2009: 438,6 Mio. €) 
sowie einem EBIT in Höhe von 45 Mio. € +/- 10% (2009: 61,6 Mio. €). Bisher hatte 
Biotest für das Gesamtjahr 2010 ein EBIT auf dem Niveau des Vorjahres angestrebt. 
Alle Angaben beziehen sich auf die fortgeführten Geschäftsbereiche.  

Im nicht fortgeführten Geschäftsbereich wird Biotest aufgrund des verbuchten Gewinns 
aus dem Verkauf der Aktivitäten in der Transfusions- und Transplantationsdiagnostik 
bisher für das Gesamtjahr ein EBIT in Höhe von 18,4 Mio. € ausweisen. Dieses ist 
dem erwarteten EBIT der fortgeführten Geschäftsbereiche hinzuzurechnen. 

*GKV-Änderungsgesetz: Gesetz zur Änderung krankenversicherungsrechtlicher und 
anderer Vorschriften 
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Disclaimer 
 
Dieses Dokument enthält zukunftsgerichtete Aussagen zur gesamtwirtschaftlichen Entwicklung sowie zur 
Geschäfts-, Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage der Biotest AG und ihrer Tochtergesellschaften. Diese 
Aussagen beruhen auf den derzeitigen Plänen, Einschätzungen, Prognosen und Erwartungen des 
Unternehmens und unterliegen insofern Risiken und Unsicherheitsfaktoren, die dazu führen können, dass 
die tatsächliche wesentlich von der erwarteten Entwicklung abweicht. Die zukunftsgerichteten Aussagen 
haben nur zum Zeitpunkt der Veröffentlichung Gültigkeit. Biotest beabsichtigt nicht, die zukunftsgerichteten 
Aussagen zu aktualisieren und übernimmt dafür keine Verpflichtung. 
 



Über Biotest 
 
Biotest ist ein Anbieter von pharmazeutischen und biotherapeutischen Arzneimitteln sowie von Reagenzien 
und Systemen für das mikrobiologische Monitoring. Mit einer Wertschöpfungskette, die von der 
vorklinischen und klinischen Entwicklung bis zur weltweiten Vermarktung reicht, hat sich Biotest vorrangig 
auf die Anwendungsgebiete Immunologie und Hämatologie spezialisiert. Im Segment Plasmaproteine 
entwickelt und vermarktet Biotest Immunglobuline, Gerinnungsfaktoren und Albumine, die auf Basis 
menschlichen Blutplasmas produziert werden und bei Erkrankungen des Immunsystems oder der 
blutbildenden Systeme zum Einsatz kommen. Im Segment Biotherapeutika treibt Biotest die klinische 
Entwicklung von monoklonalen Antikörpern, unter anderem in den Indikationen Rheuma und Blutkrebs, 
voran. Die Produkte des Segments Mikrobiologisches Monitoring kommen vorrangig in der Hygienekontrolle 
zum Einsatz. Biotest beschäftigt weltweit über 1.900 Mitarbeiter. Die Vorzugsaktien der Biotest AG sind im 
SDAX der Deutschen Börse gelistet. 
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